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tisch nachteilig deshalb, weil die ihm eigen gewesenen Stabbildungen nicht rein gehalten werden konnten,
und unschön, weil ihm kein Rhythmus innewohnte.

Mii dem neuesten Fabrikat geht nun die Firma noch einen bedeutenden Schritt vorwärts. Durch Schaffung

neuer Profilierungen und Proportionen in der ganzen Zusammenstellung erfüllen sie in fortschrittlichster

Weise jede heutige Anforderung, sowohl in praktischer, als auch in künstlerischer Beziehung. Dem
Architekten und Baumeister wird ein schönes Mittel in die Hand gegeben, in den verschiedensten
Variationen, Täfelungen für Stuben. Dielen. Hallen, Bureaus etc zu scharten, wo solche verlangt werden, die
Mittel aber so beschränkt sind, dass die Ausführung von Füllungsarbeit unmöglich ist. Wir" finden nicht
nur für die verschiedensten Raumgattungen entsprechende Details; auch Farbenmuster weisen auf die
mannigfachsten Möglichkeiten hin.

Eine Besichtigung dieser Abteilung (Westgiebel der Gewerbehalle) ist nur zu empfehlen. r.

Ein neues «Haus der Technik» auf der Königsberger Ostmesse. Obwohl die Ausstellungsräume der
Königsberger Oslmesse erst kürzlich durch den Messepalast «Der Handelshof- ganz bedeutend erweitert
wurden, reichen sie lange nicht aus, um der steigenden Nachfrage zu genügen. Bei der Wichtigkeit der
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Technik für den Wiederaufbau Osteuropas ist es unumgänglich, ihr auf den Ostmessen die
Ausstellungsmöglichkeiten zu gewähren, die der Grösse ihrer Aufgabe entsprechen. Deshalb erbaut das Königsberger
Messamt in diesem Sommer ein neues «Haus der Technik*. Es steht auf einem 14,500 m-' grossen Gelände,
das sich an die jetzigen Messebauten anschliesst. In seinem Hauptraum wird es 120 m lang. 46 m breit
und 13 m hoch sein. Seitliche Anbauten vergrössern den Rauminhalt auf über 90,000 m3. In diesem neuen
«Haus der Technik* stehen mehr als 0000 m2 nutzbarer Ausstellungsfläche zur Verfügung, denn die grosse
Halle ist von Emporen umgeben, zu denen breite Aufgänge emporführen. Der Platz vor der neuen
technischen Halle wird durch architektonische und gärtnerische Anlagen gegliedert und zur Ausstellung
landwirtschaftlicher Maschinen mitbenutzt werden. Die neue technische Halle ist ein Eisenbetonbau, den
Klinkerwäade umkleiden. Seine schlichte Architektur wird die grosse Zweckform des Ausstellungsbaues
ausdrücken, ohne das rein Konstruktive übermässig zu betonen. Ein Teil der heizbaren Hallen wird
unterkellert. Dort sind Packräume, Toiletten, sowie Wasch- und Ankleideräume für die Monteure untergebracht.
Technisch ist der Bau mit den modernsten Hilfsmitteln ausgerüstet, um die Vorführung der Maschinen zu
erleichtern. Dabei helfen ein dreimotoriger Laufkran mit 5000 kg Tragfähigkeit, sowie eine Reihe elek-
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Das Rosenbuch will mehr geben als eine Zusammenstellung
der schönsten Rosen, es macht zum ersten Male den Versuch,
den Schönheitswert und den Kulturgehalt der Rose in Wort
und Bild zu erschöpfen. Es fasst alles Wissen über die Rose
zusammen und leistet praktisch den Rosenfreunden den
willkommenen Dienst, dass es in sorgfältiger Sichtung, bei der
unsere erfahrensten Züchter und Kenner mitwirkten, aus der
Lieberzahl der Sorten eine Auslese der besten alten und neuen
vornimmt. Das Rosenbuch gibt auch für die Verwendung der
Rose im Garten, deren Möglichkeiten bei weitem nicht er¬

schöpft sind, neue Anregungen.
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